
Das Jugendprinzenpaar der Session 2026/27
Prinzessin Sophia I. und Prinz Leon I. erlassen folgendes Gesetz:

§ 1
Die Wohnsitze des Prinzenpaares sollen schnellstmöglichst gebührend geschmückt werden und das Oberhaupt unserer 

Stadt Bürgermeister Guido Orthen hat dafür Sorge zu tragen, dass die Straßen Lindenweg und Josef-Dickopf-Straße in

„Leon´s Prinzenjass“ und „Prinzessin-Sophia-Straße“ umbenannt werden.

§ 2

Unsere Freundin Romy steht uns als Adjutantin mit Rat und Tat zur Seite.

Sie übernimmt die Gestaltung unserer Gästebücher. Neben vielen kreativen Einträgen soll es natürlich auch durch 

Fotos unserer Auftritte bestückt werden, so dass wir uns auch im Hohen Alter noch gerne an die jecke Zeit als 

Prinzenpaar zurückerinnern.

§ 3

Das unser Gefolge – die mittleren Funken der KG Bunten Kuh – nicht nur tanzen und feiern können, dürfen sie am 

Karnevalssamstag unter Beweis stellen, in dem sie als „PUTZENGEL“ den Lappen schwingen und unter der Leitung 

unserer Großeltern unseren Prinzenpaarwagen putzen und auf Hochglanz polieren.

Auch das Bestücken mit allerlei Wurfmaterial für unseren Triumphzug am nächsten Tag gehört dazu.



§ 4

Da die Tanzgruppe „Dance Friends“ nun einen Prinzen in ihren Reihen hat, dürfen Sie diesem und seiner Prinzessin 

angemessen huldigen, in dem Sie für unser Fischessen am Aschermittwoch die 30kg Kartoffeln ihrer Schale 

entledigen.

§ 5

In der heutigen närrischen Zeit läuft leider nichts mehr ohne Handy.

Sämtliche Mitglieder der KG Bunten Kuh haben ab sofort ein Foto des Jugendprinzenpaares als Startbildschirm auf 

dem Handy zu haben. Wer dies nach Aufforderung nicht vorzeigen kann, muss dem Prinzenpaar und seinem Gefolge 

eine Runde ausgeben – alkoholfrei versteht sich!

§ 6

Da wir bei der Karnevalsparty die Uniformen gegen Karnevalskostüme tauschen, möchten wir Hardy dort als 

„Pandabär“, Stefan als „Schaf“ und Jürgen als „Hummel“ auf der Bühne begrüßen.

§ 7

Der Junggesellenverein der Niederhut - die Niddehöde Jonge – haben die ehrenvolle Aufgabe unseren 

Prinzenpaarwagen als Wagenengel zu begleiten und somit für die Sicherheit aller am Straßenrand zu sorgen.

§ 8



Des Prinzen Arbeitgeber – das Weingut Kriechel – putzt und poliert den Traktor, der unseren Prinzenpaarwagen an 

Karnevalssonntag durch die Walporzheimer Straßen zieht und dekoriert ihn kreativ in rot und weiß passend zu 

unserem Motto.

Desweiteren wünschen wir uns, dass uns die Chef´s Peter und Michael bei der Prinzenvorstellung im HAI-Kostüm 

empfangen.

§ 9

Unsere Familie, Freunde, Nachbarn, die Junggesellen und Schanzenmännchen der Niederhut sowie alle Mitarbeiter 

vom Weingut Kriechel sollen beim Karnevalsumzug als Fußgruppe unter folgendem Motto vor unserem Wagen gehen

Jeck is Jeck in rot und weiß
im Karneval und bei den Haien – wie jeder weiß!

§ 10

Die kleinen Funken erfreuen uns mit ihren Tänzen jedes Jahr und brechen bei jeder Sitzung meist als Erste das Eis.

Für jeden Sieg den die Kölner Haie in dieser Saison einfahren, wünschen wir uns einen roten Luftballon, den ihr beí 

unserem Sommerfest steigen lasst. Am Ende der Schnur soll auf einem Zettel stehen:

Unser Jugendprinzenpaar 

ist das Jeckste hier an der Ahr!

§ 11



Als große Eishockeyfans der Kölner Haie ist die Hymne des KEC für uns eines der wichtigsten Songs überhaupt.

Hiermit ernennen wir den Vorstand, den Elferrat und alle Funken zu unseren persönlichen Hofsängern, die nun ein 

Jahr Zeit haben, die Hymne der Kölner Haie auswendig zu lernen und diese bei unserer Verabschiedung lautstark 

vorzutragen und dabei selbstverständlich mit rot weißen Fähnchen zu winken.

Niedergeschrieben und in Kraft getreten am 01.02.2026

in Walporzheim an der Ahr


